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Sehr geehrte Leserin, sehr geehrter Leser

Im Artikel «4’859.62» zeigen wir auf, wie die Prognosen für 
das Anlagejahr 2024 aussehen und wie Anleger damit umgehen 
sollten.

Sie suchen Rat und Unterstützung in Finanzfragen? Unsere Anla-
geberater:innen freuen sich auf Ihre Kontaktaufnahme und stehen 
Ihnen gerne für ein persönliches Gespräch zur Verfügung.

Wir wünschen Ihnen eine anregende Lektüre.  
Ihr Beratungs-Team 
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«4’859.62»
Aktien

Alle Jahre wieder wird im Dezember die imaginäre Kristallkugel ausge-
packt und Finanzanalysten prognostizieren die Entwicklung der grossen 
Aktienindizes für das kommende Jahr. 4’859.62 ist die durchschnittli-
che Jahresendprognose für den S&P 500 Index der grössten Finanzins-
titute weltweit (siehe nachfolgende Grafik):

Die Finanzmedien lieben den Prognosezirkus mit ihren vermeintlich 
präzisen Vorhersagen, weil die Leser es auch tun. Mittels der alljährli-
chen Vorschau soll den Leuten eine Prise Gewissheit in einer chronisch 
ungewissen Börsenwelt vermittelt werden. Das Vertrauen in die Analy-
sefähigkeiten scheint gross zu sein, ansonsten wäre die jährliche Pro-
zedur längst obsolet. Wie können sich all die Experten, die sich andau-
ernd mit den Kapitalmärkten beschäftigen, auch irren? Sie tun es, so 
viel steht fest, denn niemand kann die Zukunft vorhersagen. Nehmen 
wir das Jahr 2023 als Beispiel. Die meisten Analysten hatten Ende 
2022 eine Rezession für die USA angekündigt, mit weiter rückläufigen 
Börsen. Was ist geschehen? Genau das Gegenteil bzw. das Unerwar-
tete! Die US-Wirtschaft ist mit rund 5 Prozent gewachsen und der US-
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Aktienmarkt hat neue Höchststände erreicht. Und selbst wenn gewisse 
Experten bestimmte Ereignisse kommen sehen, muss das noch lange 
nicht heissen, dass sich daraus die Entwicklung der Aktienmärkte ablei-
ten lässt. Bestes Beispiel ist der EU-Austritt des Vereinigten Königsreichs 
(Brexit) und die Wahl von Donald Trump zum US-Präsidenten im Jahr 
2016. In beiden Fällen ist beim Eintritt des Ereignisses mit deutlichen 
Verwerfungen an den Börsen gerechnet worden. Eingetreten sind beide, 
jedoch sind die Börsen in den nachfolgenden Monaten von einem Hoch 
zum nächsten geklettert. Konklusion: Manche «Katastrophen» lassen 
sich zwar erahnen aber deren Auswirkungen auf die Aktienmärkte 
können nicht prognostiziert werden. Anleger sollten sich nicht von 
solchen Prognosen leiten lassen, sondern das tägliche Marktgeschrei 
ausblenden. 

Denn wer erfolgreich investieren 
möchte, braucht eine klare Stra-
tegie sowie einen langfristigen 
Anlagehorizont. 
Aufgrund unserer Neue Bank Ampel, welche auf leicht bullisch steht, 
sind wir für den Start ins 2024 optimistisch gestimmt, aber natürlich 
wissen auch wir nicht wie es kommt.

Konjunktur

Genauso versuchen Ökonomen jeweils zum Jahresende die wirtschaft-
liche Entwicklung für das kommende Jahr vorherzusehen, was in den 
meisten Fällen nicht von Erfolg gekrönt ist. So wird für das nächste 
Jahr eine Verlangsamung der Konjunktur in den USA sowie eine leichte 
Rezession in der Eurozone erwartet. Die realwirtschaftlichen Daten der 
letzten Wochen widerspiegeln diese Einschätzungen. In den USA sind 
die Zahlen für Einkaufsmanager, Einzelhandel und Arbeitsmarkt nach 
wie vor robust, während die Indikatoren in Europa eine Fortsetzung der 
Schwäche signalisieren. Unser Konjunktur-Indikator liegt weiterhin 
knapp über der Wachstumsschwelle.
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Obligationen

Nachfolgende Grafik zeigt die Entwicklung der Zins-Futures (Zinspro-
gnosen des Marktes), welche für das Jahr 2024 deutlich rückläufige 
Zinsen erwarten lassen. In den USA wird mit sieben, im Euroraum mit 
sechs und in der Schweiz mit drei Zinssenkungen gerechnet:

Diese Zuversicht der Investoren ist auf die deutlich gesunkenen Infla-
tionsraten sowie auf die dovishen Kommentare seitens der US-Noten-
bank (Fed) zurückzuführen. Infolgedessen sind die Renditen bei Anlei-
hen über fast alle Regionen hinweg kräftig gefallen. Notierten die 
10-jährigen US-Staatsanleihen Mitte Oktober noch bei knapp 5 Prozent, 
sind diese inzwischen auf unter 3.9 Prozent gefallen. Da es sich hierbei 
auch nur um Erwartungen aus heutiger Sicht handelt, sind diese mit 
Vorsicht zu geniessen und keineswegs in Stein gemeisselt. Ganz im 
Gegenteil können sich die Zins-Futures von einer Sekunde auf die 
andere deutliche ändern, sollte ein Ereignis eintreten, mit welchem 
niemand gerechnet hat.

Währungen

Dem japanischen Yen wird im 2024 ein Comeback vorausgesagt. 
Gehörte die Währung im Jahr 2023 aufgrund seines deutlichen Wert-
verlusts gegen den Schweizer Franken, Euro und US-Dollar noch zu den 
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Verlierern, rechnen viele damit, dass der JPY im ersten Halbjahr 2024 
deutlich stärker wird. Der Grund hierfür ist der erwartete Ausstieg aus 
den Negativzinsen (Zinserhöhung) durch die Bank of Japan. Der Zins-
nachteil gegenüber den anderen grossen Währungsräumen sollte sich, 
aufgrund der zuvor beschriebenen erwarteten Zinssenkungen der 
anderen Notenbanken, deutlich reduzieren und die Währung aufwerten 
lassen. Aufgrund unseres Währungsindikators haben wir die JPY-Posi-
tionen schon länger in den Portfolios abgesichert. Sind die Prognosen 
noch so schlüssig, wie in diesem Fall, halten wir an unserer Strategie 
(Absicherung) fest, solange unser Indikator dies anzeigt.

Alternative Anlagen

Auch der Goldpreis und die Ölnotierungen sind beliebte Objekte für 
Prognosen. Jedoch sind auch hier verlässliche Voraussagen unmög-
lich. Halten wir fest: Der Blick in die Zukunft ist nur begrenzt bzw. über-
haupt nicht möglich. Dies sollte den allermeisten Prognostikern klar 
sein. Doch wieso machen sie dann überhaupt Vorhersagen? Weil es von 
ihnen verlangt wird und zum Geschäft gehört. Zum Abschluss wagen 
wir auch eine Prognose für das Jahr 2024. «Die Inflation scheint im 
Griff zu sein, die Zinsen sollten weiter fallen und der US-Wirtschafts-
motor läuft rund. Somit steht einem positiven Anlagejahr 2024 nichts 
mehr im Weg. Oder kommt es doch ganz anders? »
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31.12.2023 2022 2021 2020 2019 2018

PRIMUS-ETHIK Aktien Welt 28.83% -28.69% 31.27% 23.34% 31.89% -4.76%
Benchmark 22.27% -23.66% 17.85% 22.56% 26.63% -9.71%

1 Die vergangene Performance ist kein Indikator für die zukünftige Wertentwicklung und bietet 
keine Garantie für den Erfolg in der Zukunft. Bei der Darstellung von Wertentwicklungen handelt 
es sich um Bruttowerte ohne Berücksichtigung Ihrer individuellen Steuerpflicht. Die Nettoent-
wicklung ist gebührenbedingt geringer. Unsere Meinung finden Sie auch auf unserer Homepage: 
www.neuebankag.li S.E.& O.

PRIMUS–ETHIK 
Mit dem Vermögensverwaltungsmandat PRIMUS-ETHIK geben wir den 
Anlegern die Möglichkeit, neben finanziellen Aspekten auch umweltbe-
zogene und soziale Gedanken in ihre Anlageentscheide einzubeziehen. 
Wir investieren Ihr Vermögen in ethisch und moralisch einwandfreie 
Unternehmen und wenden bei der Umsetzung professionelle Ansätze 
an. Wissenschaftliche Studien belegen die positiven Auswirkungen von 
Nachhaltigkeit auf den ökonomischen Erfolg. Die Kundenberater der 
Neue Bank freuen sich, Ihnen die Besonderheiten dieser Vermögens-
verwaltungslösung in einem persönlichen Gespräch aufzuzeigen.

Performance Kennzahlen PRIMUS–ETHIK Aktien Welt USD1
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Marktdaten
Marktdaten

  Aktienmarkt (indexiert)            EUR/CHF und USD/CHF

  Rendite 10-jährige Staatsanleihen            Edelmetalle (indexiert)

  Inflationsrate            Rohstoffe (indexiert)

Die Kursentwicklungen werden über 5 Jahre aufgezeigt.
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Disclaimer
Die vorliegende Publikation gibt unsere aktuelle Einschätzung der allgemeinen Marktlage ohne Anspruch auf Vollständigkeit und Richtigkeit wieder. Die darin enthalte-
nen Informationen begründen weder ein Angebot noch eine Empfehlung zum Kauf oder Verkauf von Finanzprodukten. Die hier aufgeführten Finanzinstrumente stellen 
lediglich eine nicht erschöpfende Aufzählung von Anlagemöglichkeiten dar, die unsere Kunden häufig nachfragen. Die beschriebenen Lösungsansätze können Schwan-
kungen unterliegen und bedürfen vor Erteilung eines entsprechenden Auftrags einer auf Ihre individuelle Risikofähigkeit und auf Ihre finanziellen Ziele abgestimmten 
Analyse. Wir empfehlen Ihnen zudem, die erwähnten Lösungen mit Ihrem Finanzberater zu besprechen und allfällige steuerliche Auswirkungen von Ihrem Steuerbera-
ter prüfen zu lassen. Die Zahlenangaben beziehen sich auf tatsächlich erzielte Ergebnisse in der angezeigten Währung in der Vergangenheit und sind kein zuverlässiger 
Indikator für künftige Ergebnisse. Die Rendite kann infolge von Kurs- und Währungsschwankungen in der Zukunft gegenüber Ihrer Heimatwährung steigen oder fallen. 
Bei der Darstellung von Wertentwicklungen handelt es sich um Nettowerte, jedoch können beim Kauf weitere Kosten entstehen (Details von Ihrem Kundenberater 
erhältlich). Die Kursdaten werden via Bloomberg bezogen. Diese Broschüre darf ohne vorherige Einwilligung der Neue Bank AG weder reproduziert, vervielfältigt noch 
weitergegeben werden. Bei der Verbreitung ist jedenfalls die Einhaltung der geltenden nationalen Gesetze sicherzustellen. 

Sie erreichen 
uns unter
Neue Bank AG 
T +423 236 08 08  
F +423 236 07 35  
info@neuebankag.li


